
Scheriffö-Candidaten.
An die freien und unal'kaugigeu
Etilnin.qeber von Berks Cannm
Mitbürger!?Da ich bei einer frühern Ge-

legenheit die Ehre gehabt habe, euch während
drei Jahren als "S cl? er i ff' von Berks
Cannty zu diene», so fühle ich mich veran-
laßt, mich wieder»,» als Candidat bei koiu-
nieuder Wahl anziibiete». Ich ersttchc euch
daher achtungsvoll »in eure Stimme», und
werde, wen» erwählt, deiiPstichte» des Am-
tes, wie ich micb schmeichle daß es vorhi» ge

scbeheii ist, zur Zufriedenheit des Publikums
nachkommen. Euer Mitbürger

Heinrich Sintlv.
In«, 15. bW.

An die uual'kalWgeu Sllminqeder
von Berks Caunw-

Freunde lind Mitbürger !?Die aiisehnli-
cbe Stime, die ich bei letzter Scberiffs-Waahl
erhalte«, (wofür ich hiermit herzlich Dank
sage,) »nd das Ansuchen vieler meiner vori-
gen Unterstützet', hat mich bewogen, wieder'
um als Candidat für das <'Scherifft»-Amt'-
bei nächster Wahl vor Euch zu treten. Soll
te es mir geliugcu erwählt zu werden, so ver-
spreche ich die Amtes-Pflichte» gewissenhaft,
aufrichtig und »»parteiisch zu vollziehe».

7?ol)n potteiger.
Bern, Juni 15. bW.

An dic unabhängigen Srinnngcber
von Berks Cannty.

Mitbürger!?A»fA»s«che» vieler Freun-
de bin ich bewöge« worden mich Eurer Beach-
tung als ein
Candidat für das Ecboriff ö 'Amt
btl kommender Wahl anzubieten. Sollte ich
so glücklich sein zu geiiauntem Amte erwählt
zu werde», so verpflichte ich mich die Oblie-
genheiten desselben mit Treue uud Unpartei-
lichkeit auszuüben.

Euer ergebencr Diener uud Mitbürger,
AHli»

Elsaß Taunschip, April 15. bW.
An Sie unal'liängigen Stjinmgeber von

25crk'a itaunt>'.
Da ich durch Eure großmüthigi Untirstüt-

zung auf din Ritlirn gefttzt worden bin; bei
dir litztcn Wahl sür von
Caunt», so bicti ich mich wiederum an, als ein
Candidat für jenes Amt, bei der herannahen-
den Wahl. Indem ich höchst dankbar bin für
die lieberale Unterstützung und das Zutrauen
welches Ihr mir früher gegeben, bitte ich ach-
tungsvoll wieder um Eure Etimmen, und ma-
che mich verbindlich, daß ich, wenn erwählt, dic
Pflichten deS Amtes getreu und redlich erfüllen
werde.

Euer ergebener Diener und Mitbürger.
S- Schröder.

Reading, April tt. bW.

Zn», Verkauf.
Die Uultrschriebeutn sind gesoilen ihr Ge-

schäft aiifjiigcbttt, »nd biete» «uu ihren gan-
ze« Vorrcth vou Trocknen Gütern zumVerkauf au, ziifaiiimeii mit einem Lchns.recht
für Stohr für vier Jahre. Ihr Vorrath ist
in vortrefflichem Stande, der Geschäftsplatz
der beste in der Stadt, der Stohr schön aus-
gestattet, und ist, mit der Schreibstube, drei
nud siebe,lftg Fuß tief; der Keller wohlgeeig
uec für Trockne Waaren oder Spezereie»
Da sie seit mehren, Jahre» de» größte» Zu-
lauf vou Kundschaft hatte», schiueichel» siesich, daß sie dem Käufer viel Einladendes dar-
biete» köttlie». Irgend verlangte AttSkililft
wird vo» de» Unterschriebene» gegeben.

(!>'2srien und Xaiguel.
Reading, Juli St».

Dr. John Rienle'o
Unfehlbares Mittel zur Heilung des Ring
wurnis oder Tecter, so ebeu erhalte» und
znm Verkauf i» dieser Druckerei

Preis 5« Cent die Schachtel.

Marmor Mantel Sse
Der Unterschriebene erbittet acht»»gsvoll

die Aufmerksamkeit der Bürger von Berks
Caiiilty, auf fei» ausgedehntes »nd modiges
Assortemtiit vo»

A» a r m o r- N» ä n t e l n
und Marmor-Arbtlte» im Allgemeine«, nicht
übertreffe» d«rch irgend ei» anderes Etablis«
slmenl in den Vereinigten Staaten. Da sei-
ne Arbeite» durch Dampfkraft geschehe», so
ist er im Stande;» de» allerliiedrigstc» Prei>
sei, zu verkaufe,i.

Jokn Saird,
Ridge Road, oberhalb Spring Garde» St.

Philadelphia, Jull 13. 1847. 6M.

Wichtige Bekanntmachung.
Alle Diejeilige» welche Schlauch's Umversal-
Essenz schoil gebraucht habe», dient zur Nach-
richt, daß vou jetzt au diese wirksame u. wohl
thätige Medizin jederzeit z» habe» ist, in Re-
ad,ug, i» der Druckerei dieser Zeitung u«d
bei Karl Wissang l» der 7te» Straße; ni
Tutztail» iu der Druckerei des 'Geist d. Zeit;'
n»d bei Melchior Herb, bei J.Re»-
le' WirthShailse in Bernvil-
.; in "Schi.ellpost" Dri.cke

- ?"''"»wclt Röhrersburg, bei
»" s-

Stauffer'S Stohr. ?Es Henrich
»end gerathen, mit dieser wohlme,-
such zu machen. Besonders
bei Mutterweh, Kopfschmerzen, Herztlv«fMangel a» Eßlilst, oder wein, der
das Esse,, uicht vertrage» will, eben so wirr,
sam bei Geittilstecht» »nd Rückeilschmerjeii,
«nid auch bei Uiiordiillilgc» l» der mo»atlicheii
Reinigung. Für den blauen Husten der Kin»

«st sie sehr zu empfehlen, da sie denselben
bin»?» kurzer Zeit curirt.

Friedrich Schlauch.
Reading, 20. April. hp.

Dr. Vechler's
Lungen-Preservatio,

Preis SU Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt

durch einen regelmäßigen und berühinteu deut-

schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei-
ner eigenen Praxis in Deutschland gebraucht
hatte, tu welchem Lande sie während jeuer
Zeit äußerst ausgedehnt benntzt wurde,beiHu«
sten, Erkältungen, Katarhsteber, Engbrüstig-
keit, Keuchhusten, Seiten »nd Rückenschmer-
zen, Blutspeie», jederArt Brnst- und Lunge»
beschwerden, »nd i» HclNllng der herannahen
den Auszehrung. Vieles ka»» als Lob der
obige» Medizin gesagt werde», aber die Zei-
tuttgsbekatttniachniige» sind z» kosispielig da-

zu ; jeder befriedigende Beweis iudesseuWir-
kiittgcii wird in eiuem Versuche damit gefun-
den werden, sowie auch zahlreiche Empfthlu»-
gen die Auweisnngszettel begleitend. Ueber
7MM Flaschen sind allein i» Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ei» überzeilgeuder Beweis vo» dtsstnNntzba,'
keit, sonst würde ei»e so große Onautität »ie

verkauft worde» sei».
So wirksam ist die Medizin gewesen in

Heilung der verschiedene» Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaceas
!t, schncll.voranqeht.

Viele Zeugnisse sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten uild bekannt gemacht worde», aber der
Kostenaufwand vo» Zeitungsbekanntmachi,»-
gen verbietet deren Mittheilung hier. Die
Leichtgläubige» köiliie» leicht überzeugt wer-
de» vi?» der Nützlichkeit dieser Medizin wem,
sie anrnfc» a» Leidy's GesnndheitS Empori
»in No. 191. Nord 2te Straße, unterhalb
der Vinestraße, zuin Schild des "goldene»
Adlers und Schlange»," wo Zeugnisse und
Nachweisuugettjzu Hunderten von Fällen der
merkwürdigsten Kure» durch diese Medizin,
vorgezeirt werden können.

Reading, Jnli I. 1»45.

Medizin ist zu dem oben angege-
bene» Preise i» dieser Dgnckerei z» habe».

Werth der Banknoten.
All' diejenigen Banken, wel>l)e mit einem

(6) Stern bezeichnet si d, haben «ntweder fal-
sche oder umgeänderte Noten von verschiede-
nen Benennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuzbezeichnetenß.m-
-ken waren frühe! öffentliche Deposit-Banken.

Es ist nicht rath am Noten zu nehmen 0»

Banken die in dieser Liste nickt benannt sind.
Sie sind etweder gebrochen cder ihre Noten sind
ungangbar.

sanken in Pliiladelpbia.
Namen. Diseonto in Philad.

Bank von North Amerika* pax
Northern Libcrties' par
Pennsylvania* par
Penn Tannschip* par

der Ver. Staat.'
(Zominercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics B>'»k par
Girard dittof par
Kensington do. par
Bank os Commerce, -j- par
Mannf. n. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Philadelphia Bank* par
Sonthwark ditto par
Schuylk»)il Bank, par
Western Bank par

Pennsylvanic'n.
Banken im Innern des Landcö.

Ehambersburg zu Ehamberobure,
Gettisburg* zu Gettisburg,
Pittsburg, zu Pittsburg, H
Snsquehanna Co.Montrose
Ehester Eaunty zu Westchester, p.,r
Delaware Caunty» zu Ehester, p.ir

Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, par
Middlet.nin zu Middletaun,
Montgomery Co,* zu Norristaun,par
Northumberland zu Northumberl.par

Columbia BrückenGesellschaft, Columbia par
Carlisle ditto* zu Carlisle, Z
Doylestann ditto zu Doylestaun, par

Easton ditto" zu Easton, par
Erchange ditto zu Pittsburg, Z

Certificate H
Erchange Zweig zu Holidaysbnrg, Z
Erie ditto zu Eric, j
Farmers u. Drovers zu Waynesburg,

do zahlbar in curraut Fonds ij
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bucks Cty z.Bristol,par
Farmers ditto von Lancaster* zu Laneaster par
Farmers ditto, von Reading* zu Nea. par
Farmers Bank von Schuylkill Eaunty Z
Harrisburg d tto zu Harrisburg, z
Honesdale Bank zu Honesdale, I
Lankaster do. zu Lankaster, par
taneaster Caunty Bank, zu Laucasier par
Libanon do. zu Libanon,
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg,
Monongohela ditto von Braunsville, I'^
Miners Bank von Pottsville, pa>
Office der Bank von Pennf. Harrisb. par
Office do do Laneaster par
Office do do Reading p.,r
Ostce do do Easton par
Taylorsville Delaware Brücken Co. a l0
Towanda do. zu Towanda,
West Branch Bank, Williamsport,
Wyoming Bank zu Wilkesbarre,
Vork ditto* zu Pork, z

New Jersey.
Belvidere Bank' zu Belvidere, j
Burlington Co. Bank, Medford, par
Ev>v,>?ercial Bank' Perth Amboy j

Bank* Bridgeton, pgr
Farmers Bank* Mount Holl») par
Farmers u Bank, Rahway j
FarnierS u Mechan.c« do Middletvwn j
Morris To. Bank' MvrriStow», j
MechaiiitS Bank, Biirlinzt»,, par

Mechanies do Newart j!
Mechanics «ManufactureS par
Newart Bank Inf. Co' Newart j
Orange Bank', Orange j
PeopleS Bank, Paterson j
Priiieeto» Bant", Priiiceton par
Salem Banking Co», Salem par
State Bantus, Ncwark j
State Bank* Elizabethtown
State Bank' Camden par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank' New Brunswick i
Sussex Bank* Newton - j
Trenton Banking Co' Trenton par
Union Bank* Dover j
New Hope Del Br. Co* tambertville Z

Delaware.
Bank v.Wtlmington u.Brandewine par
Bank von Delaware, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna, par
Frmcrs Bank voni Etaat Delaw.

und ihre Zweige par
Union Bank, zu Wilmington, par

Dr. I. Kienlen'6 Pillen.
Gegen die Wassersucht, reissenden Stein

und Grävel.
Die Symptome oder der Anfang von diese»

Krankheiten sind : wenn man immer geplagt,
gereizt und genöthigt ist. Wasser z» mache»,
ohne daß mau viel auf einmal machen kann,
mit oder ohne Schmerze», Spannung im Un
terleib, Nicrett-Schnierzcn, große Schmerzen
im Kreuz, Druck auf der Blase, »nregelmäßi-
gei» Stuhlgang; dadurch entstehe» Schwill'
del, Miitterweh, Windkolik, Verlust dcsAp«
petirs, Dispepsia und Harllcibigkeit, welches
bei Frauenspersonen nnr zu oft der Fall ist,
daß sie mit dem Wasser geplagt werden, wenn
sie ihre monatliche Zeit zn viel oder zu wenig
oder gar nicht bekommen.

Und wie viele Tausende haben ei» trami-
qes Eilde geiiomme», weil sie es ver»achlaßigt
habe», diejenigen Medicinen z» gebrailche»,
die dafür anempföhle» waren. Darin»
braucht Keiner z» verzweifeln, indem die obe»
erwähnten Pillen in der Drnckerei dieser Zei-
tung, in der 6ten Straße, wie auch bei Carl
Wissang ,» der Fianklin-Scraße, Reading,
Pa , z» haben sind.

Rienley, Gr.-Dr.
zn habe» bei de» Herren Stohr-

George H. Miller, Womelsdorf;
Jacob Vechtel, Tulpchocco»; H. Heffner,
<Lcrch'S Wirthshaus,) und Thomas Ruth,
Uiitcr Heidelbera; Peter Kegereis, Bluck
Horse, Laucaster Co.

Große Boxeu zu SN, die kleineil 2Z Cents.
Mai 26. bv.

Wohlfeilster Drng- und

Medizin-Etohr!
Jacob I. Marsehall,

No
O st - P e u »i j? r a ß e.

4 Lküren U'tftliel) vo» der z^iegell'akn,

Hält fortwahrend auf Hand ein
groß und wohl ausgesuchles Assorte-

meut vo» frische»
Dnigö, Medizinen und Cliemicals,

welche er zu dc« allernicdrigste» Preise» ver-
kaufe» wird. Er hat ebenso ei» sehr großes
Assortemklit vou wohl cottstriiirte» B r u ch.
B ä » d e r », für die gründliche Heilung der
Brüche. Diese Bruchbänder werde» in fast
alle» Fälle» eine Kur bewirten. Alle die an
Brüche» leide», wolle» gefälligst a»l «fc» «nd
sich überzengtil. Er verkauft ebenfalls Ca-
stor Oel bei der Gallone; auch ei« sicheres
Mittel für die Vertreibung der Würmer.

Readlllg, Mai I l. 6M.

a ch r i eh t
Die Bücher «nd Papiere des verstorbenen

W i ll i a m Mengel, werden während
einer kurze« Zeit >« den Hände» vo« Amos
Himmelreich verbleibe». Alle Personen, die
schuldig sind, bellkbeu an deuselbe» abzube-
zahlc», uud Solche, die Ansprüche habe»,
werde» ihre Necbuuugcn an ebendenselben
einhändigen.

Abraham VNtngel, Adm or.
Juni, 8. bv.

Dr. Scl)!auch's Umversal-Esseuz.
Da zu gegenwärtiger Zeit sehr viele Kin-

der mit dem blatte» Hnsten geplagt sind, so
achte »cd es für Pstichl das Publikum auf-
merksam zu machc», daß Christiana Henkel
incyer, ei» 6jähriges Mädchen welches ich in

mkinHaiiS aufgeiioinmtn habe, binnen drei
Tagen durch Dr. Sch l a » cb's ll n iver-
tr l - E ss e n z von dieser Plage geheilt wur-

de. Rarl Ivissaug.
Readiilg, de» 14. J«»i 1L47.

Das kleine Werkchen, betitelt

Der Fromme zu Gott,
In der Andach t. :c.

woraus der Unterschriebene schon von einigen
Jahren Unterschrkibir samelti, ist endlich durch

, ihn zum Druck befördert und nun, schon einge-
bunden zum Abliesern bireit.

Da seine Gesundheits-Umstände ihip nicht
erlauben bei allen Unterschreiben' persönlich an-

, zurufen, so sind Alle dinen cs schicklich sein mag,
ersucht, ihre Bücher in der Druckerei des Libe-
ralen Beobachters abzuholen, gegen Bezahlung
des erniedrigten Preises von 45 Cents, das
Exemplar. Zolian» Georg Hol,mann,

Preißtaun, den 3. Februar l Y47. bv.

Breuner'6 Vermifuqe,
Ein sehr wirksames Mittel zur Vertreibung
der Würmer?so eben erhalten und zum Ver-
kauf in dieser Druckerei. Preis 22 Cent.

Aechte Kaiser-Pillen.
Einen Vorrath ächter Aaifer-Pillen just

erhalten und zum Verkauf in dieser Druckerei.

An llhrmacher

Uhr-Hündler,
I N. 0 VNMUS,

Zinportirer von Taschen-Uk»en, Ul>r-
machcr-U?erk'zeugcn und Übr-LNateri-

alien, für Groß- und Aleinverkauf.
Hat fortwährend auf Hand ein großes Assorte-
mcnt von Lunette, Patent und schlichten Glä-
sern, Hauptfedern Einfassun-
gen, Zifferblättern, Taschenuhr-Zeigern und ein
vollständiges Assortiment von allin Werkzeugen
und Materialien die zum Geschäft gehören ; mit
einem großen Assortiment von goldnen und sil-
bernen Lever-, Lepin- und schlichten Taschenuh-
ren, welches alle zu den niedrigsten Neu Dork-
Preisen verkauft wird. Alle Bestellungen aus
dem Lande werden pünktlich besorgt.

N. B. Land-Kaufieute und Andere sind eiw
geladen anzurufen und zu untersuchen am al-
ten Stand, No. 33. Süd 4te Straße, Phil'a.

Philadelphia, Januar 26. KM.

Dr. Cuveu''6 Judian Pegetadle

P a n a c e a.
Sic ist niemals wirkungslos!! !

Jedermann, der mit Skrofel», Kröpfe»,
Krebs, Rothlauf, Geschwüre» jeder Art-
Flechte», venerische» oder sonstige» Krankhei-
len, die vo» der lliireiiiigkeit des Blutes her
rühre», behaftetist, sollte folgende Zeugnisse
lese», die die sichersten Urkunde» für die wmi-
dervollen Eigenschaften obiger Medizin sind.

Lese! Lese! Lese!
Wir, die Uttterzeichnkteu, habe» i» der Oft

fice des Hr»> Rowand «nd Walto», Nr-
-376, Martlstraße in Philadelphia, Herrn
Isaak Brooks besucht, und kö»»c» Jederman
versichern, daß seine Krankheit die merkwür-
digste war, die wir je gesehen oder gehört ha,
beii.

Diese Krankheit war die Skrofel - Krank,

heic und es muß wahrlich etwas Schanberhaf
res sein, zwölf Jahre mit derselben behaftet
j» sei».

Sein Ganmen, Schlund, Nase, Oberlippe
und uutcres Attgeiilikd a» seinem rechte» Au-
ge war angesteckt und sei» Gesicht beinahe
anfgcfrtsseu und ein Theil des Kinnbackene
weggegangen. Jetzt ka»» man keine Spur
mehr davon stude».

Herr B. sagte uns, daß letzten
ganze iuiiere Thcil seines Mundes, wie
überhaupt beinahe sei» ganzes Gesicht mit ei-
ner Menge von tiefen und schmerzhafte» Ge-
schwüre» angefüllt war.

Am 14te» Januar begann er mit dem Ge-
brauch von Hr. lnducn VoAvt.'chlo !';»>.

ucc-a, die der Krankheit i» wenige» Tage»
Einhalt that «nd von dieser Zeit an «ahm sie
immer mehr ab ohne ll«tcrbrech»»g.

A» die Stelle der tiefe« Geschwüre kam
neues Fleisch, sei,, Gesicht ist gesund, »ber-
Haupt seiue ganze Constitution gänzlich her-
gestellt.

Wir könne» versichern, daß bei der Be-
handlung von Herr» Brooks Kraukheit keiue
mit Quecksilber vcrniischte Salbe oder
brennende Sache» gebraucht wurde», im Ge-
gentheile, blos dic Panaeea allein hat
diese wundervolle Veränderung gemacht.

I. W. Jones, >l. 11., Süd Lte Straße,
Philaoelphta E W. Carr, Nr. 44t>, Nord
4le, eberhalb Poplarstraße, Nördliche Frei-
heilen. Philad. S. McCulloiigh, taneaster,
Pen». C. W, Appleton. IVI I)., 46, Süd-
straße Philad, William Steelling, !U !>,,
Cainden, Neu Je, sc»? I. H. Porter, Ver-
fertiget- von Mineral-Zähne», IW, Süd 9re
Straße, Philad. t. A. Wolleuweber, Her
auegkber des Philad. Demotraceu, 277, N.
.?te Straße, Philad. A, D. Gillette, Pastor
der 1 lten Baptisteiikirche. Philad'a. John
Bell, Eriestraße, Philad., sKortk

John W. Ashmcad, 66, Süd vre
Straße, Philad. T S. Wagner, Lithograph,
N6, CheSiilltstraße, Phllad. Peter Gken,
Herausgeber des X.uivv lZuglc?, Philadelph.
Joel Bodiilt, Glasfabrikant, WilliamSta»».
N. Jersey t. B. ColeS, v. Boston, Mass
Rossel Canfield, Plwsloloqist, Philadelphia.
Thomas P S, Robv, jVI l). HarriSburq, Pa.
William Urie, Pastor der St. Paul'S M.
E. Kirche, Cathriueiistraßt, Philad. Johu
Chambers, Pastor der lsten Judep. Kirche
Broadstraße, Philad. T. t. Sanders, Her-
ausgeber der I'IoclA«i and.Llancjartl, Philad'a.
F P. SellerS, Herausgeber der Oliv-c-IZraneK,
Doylestaun, Bucks Cannty, Penn. P.S.
White, Philad'a.

Die obige» Herren swelche nur eine kleine
Anzal vo» deiijenige» stnd, welche Herr»
Brooks i» unsrer Office i» Philadelphia be-
sucht habe», und dieselbe» Thatsachen bestä
tigen würde» weun's nöthig sind wohl
bekannt nud ihr hoher Stand in der Gesell-
schaft entfernt die Idee, daß sie ihre Namen
leihen würden um eine» Betrug fortzuhelfen.

Agenten in Reading:
EnglanS und sNcN7akeii,

Nr. 16,, Ost Penttstraße.
I. v Lambert,

Nr. 8, Süd ste Sraffe.
Februar 9. 1847. 2M.

Federn! Federn!!
Wohlfeil für Bcuirgeld!

Friedcrich G. Fräser, Polsterer und
General-L'csorger, No. 415 Maktstra«
Be, oberhalb» der elften, Nordseite, Gi-
rard gegenliber, Pkiladclpkia.

Wo zu jeder Zeit zu haben ist ein großes Assor»
tenieut von Betten und Matratzen, gekrollten
Haaren und Federn, Stühlen, Tischen, Bett-
laden und Spiegeln, nebst allen andern Arti-
keln die ins obige Geschäftsfach gehören, zu den
allerwohlfeilsten Baargeld-Preiftn.

N. B Alle alte Arbeit wird hübsch und
schnell ausgebessert.

Philadelphia, März 30. 3M.

Kalender für s labr 1847.
sind zum Verkauf in dieser Druckerei.

TNW
Schöner frischer Thee.

Die Philadelphia und Neuyorker '1
Pekin g T hee - G esel! scha ft.

Hat einen Stohr eröffnet an der
nord-westlichcn Ecke der Callowkill

Sechsten Straßi, Philadilp'a,
und sind nun bereit den Liebhabern von Thee
im ganzen Lande das größte Assortiment jener
beliebten Pflanze anzubieten, das jemals zum
Kleinverkauf in Pinnfylvanien angeboten wur«
de, worunter das Silber-Laub

junger Hvson und
Rayser'k,

von der besten Auswahl im Lande; ebenso feine

von reichem Geschmack und saftig. Zhr
Schwarzer Tliee

ist von den besten Auswahlen, besondere Aui»
merksamkeitist gebraucht worden die höchsten
Grade zu bekommen von Garten und Plan«
tagcn-Gervächsen.

Die tvrangc Peines, welche sie anbieten,
in Schärfe nicht übertreffen werden, und ihre
rosen-duftenden Fkulans und (Volongg wer»
den von keiner Zmportation in den Vereinigten
Staaten übertroffen.

Das Geld wird zurückbezahlt für allen Thee '
der nicht befriedigend ausfällt.

Thee ist an ihrem Stohr zu haben zu 15 tzt.
bis 81 50 das Pfund.

und gemahlener Zucker zu herabge«
fetzten Preisen.

N B. Diese Gesellschaft hat keine Unter-A«
genten in der City und ist daher für keinenTbee M
verantwortlich der nicht am obigen Stohr ge»
kauft wurde. Agenten,

11»atl)ias TValter, ?to. 400Marktstraßt
Ges. M. Callowhill und 6te Str.
Agenten werden verlangt für alle Oerter,

im Lande. Man wende sich an diese Druckerei.
Februar!). 1547. IZ.

Taschenuhren, Juwelen, :c.
Der Unterschriebene offerirt den Händlern,

oder zum Kleinverkauf, ein groß und allgemei-
nes Assortiment von folgenden Artikeln, die nl-
le von seiner eigenen Zmportation oder Fabrik
sind.

>zSA Käufer von Gütern dieser
Art sind eingeladen das
Assortiment zu prüfen und
Aufträge werden erbeten,

der Versicherung, daßW Anstrengung gespart
werden soll, Zufriedenheit zu geben und dauern«
de Kundschaft zu sichern.
Gold und sllber Leveruhren von crdinärer Art.

Do. do. do. von vorzüglcher Arbeit
Do. Do do. /Vnclwl'B

Silbern doppelt-gehäuste englische und schweiß,

zer Taschenuhren, mit leichten, medium
und schweren Gehäusrn. Gold-luwelerei von
allcn Verschiedenheiten, feine und g<rvöhnliche.
tzcilber-plattirte und Silber-Waaren.
Musikboren, 2, 4, 6, 8 und It> Stücke spielend
Goldne und silberne Brillen.
Goldne Schchreibfedern iliit diainant Spitzen.
Mantel- und Office«Uhren in vergoldeten oder
andern Nähmen. Uhrmacher-Werkzeuge undM
Materialien von allen Sorten.
Fäncy-Fächer, Stahl-Perlen ,c.

Zm Besitz aller Gelegenheiten Güter unter
den vortheilhastesten Bedingungen zu bekamen, <
wird man Käufern gleiche Vortheile darbieten.

Job» Larr,
113 El,'esnutstraße, Philadelphia.

Juli L». 1847. KM.

Dr. Friedrich Schlauch's
Wund-Balsam,

elil erprobtes Heilmittel für Brandschäden,
Schnitt- und Stich Wunden, Verrenkungen/ <

Rheumatismus ii. f. w., ist so eben erhalten >!
nd znm Verkauf in dieser Drnckerei?Pr»,S:Ftz
25 Cents das Gläschen. /M

Skiat - Oel.
Vorzügliches rein-schmeckendes Salat-Oel,

von der allerbesten Qualität, besser als es je- <

zuvor hier verkauft worden, so eben erhalten
und billig zu verkaufen in dem wohlfeilen
Drug-Scohr von

Dr. Jacob Z. Marschall.
Reading, In»i t. l>v.

Künstliche Äugen.
Dr. Jacob I. Marschall I

Hat ein splendides Assortement künstlicher
llngen, von allen Schatttruiigen, von
Port erhalten, welche er für refonable
einsetzen wird. 1

Mai «Mt.

Trockne Güter. >
Ausverkanf zum Einkaufspreise! ,
Die Unterschriebenen haben sich entschlossen <

ihr Geschäft sobald als möglich zu schließen,
bieten nun ihren Verrath von Gütern zumVer«
kaus an, zun, tLinkaufspreise, und invem
sie die vielen Begünstigungen, die sie von ihren !
Freunden und Kunden erhielten, dankbar an«
erkennen, möchten sie achtungsvoll um Fortset«
zung der Gunst bitten, für eine kurze Zeit.?-

Sie möchten ebenfalls ganz ernstlich Diejenigen-
welche ihnen noch schuldig sind ersuchen, ihre' >
Rechnungen in möglichst kürzester Zeit abzuset, .
teln, weil einer von der Firma nach Philadel« ,

phia zu ziehen beabsichtigt.
G'Srien »mV Xaiguek. '

N. B. Land-Kaufleute sind befonserK een,
geladen anzurufen, um sich zu überzeugen, daK
sie um solche Preise kaufen können, die unfthl«
bar befriedigend sein müssen. 5

Reading, Zum 8 bv.

Kalender
Deutsche und englische Kalender für »a»

Zahr 1«47 sind so eben erhalte» »»d zun»Verkauf in dieser Druckerei.


